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	Das Lob des jungen Frauenzim[m]ers wolte Als Der WohlEhrwürdige, Großachtbare und Wohlgelahrte Herr, Herr M. Johann Jacob Wagner, Treufleißiger Pfarrer zu Costewitz, in den Stiffte Zeitz Mit der WohlEdlen ... Jungfer, Jungfer Elisabetha Christiana Gründlerin, Tit. Des ... Herrn Christoph Gründlers, Conrectoris bey der Stadt-Schule zu Gerbstädt eheleibl. eintzigen Jungfer Tochter den 4. Febr. Anno 1727. zu Gerbstädt vergnügte Hochzeit hielte, nicht sowohl ausführen, als nur kürtzlich berühren, und seine wohl
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